
Bebilderte Hasengeschichten gibt es
eine Menge. Sie heissen, Stummel,
Wixi, He Duda, Peter Rabbit oder ein-
fach Kleine Schwester Kaninchen. Und
alle sind einzigartig. Die Hasenge-
schichte «Die Osterhasenkinder», er-
schienen im Jahr 1953, zeigt eine
Heile-Familien-Welt. «Wixi» von Ida
Bohatta erschien im gleichen Jahr,
auch Wixi kommt ziemlich moralisch
daher. «Peter Rabbit» von Beatrix Pot-
ter ist ein typisch englischer Kinder-
buchklassiker. Frecher ist die Bilder-
buchreihe «Schwester Kaninchen» von
Ulf Nilsson. Lieblich ist der Hase im
Bilderbuch «Weisst Du wie lieb ich
Dich hab», etwas seltsam der Hase ge-
malt von Janosch. Ganz schräg ist «He
Duda», der nicht weiss, wer er ist – ein
echtes Problem. All diese Hasenge-
schichten kann man im reich bebil-
derten Blog «…alt werden kann ich
später» nachlesen, zu jeder Geschichte
gibt es ein bemaltes Ei.

Neben den Hasengeschichten wer-
den auch Bilderbuchklassiker wie
«Etwas von den Wurzelkindern» oder
«Der Geburtstag» in Erinnerung geru-
fen – die Geschichte von Lisette und
Pitschi, geschaffen von Hans Fischer,
wird bereits in der dritten Generation
erzählt. Auch Henriette, das knallrote
Huhn, hat die Ämtler Journalistin und
Bloggerin Regula Zellweger auf ein Ei
gemalt. Im Bilderbücher-Osterkalen-
der kann man wie in einem «Online-
Bilderbuch zu Bilderbüchern» schmö-
kern, Fotos anschauen, Geschichten
lesen, Musiklinks anklicken und sich
für eine Weile in die wunderbare Welt
der Bilderbücher entführen lassen.

www.altwerden-spaeter.blog/2018/03/14/bilder-

buecher-osterkalender/.

Jeden Tag ein
bemaltes Ei

Im Blog «… alt werden kann ich
später» wurden in den letzten
Wochen Bilderbücher kombiniert
mit gemalten Eiern präsentiert.

Zu jeder Geschichte im Bilderbücher-
Osterkalender gibt es ein bemaltes Ei.
(Bild zvg.)


